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Abstract: 
Exzessiver Reichtum ist schädlich für eine Demokratie. Vermögende haben viel größere 
Möglichkeiten auf den politischen Prozess Einfluss zu nehmen als der Rest der 
Bevölkerung. Auch ihre Präferenzen in der Wirtschaftspolitik unterscheiden sich vom Rest 
und sie werden von der Politik stärker beachtet. Trotzdem gibt es immer noch keine 
belastbaren Daten zu den Reichsten in der Gesellschaft. Welche Möglichkeiten hat die 
Öffentlichkeit, diese demokratiepolitisch unerfreuliche Situation zu ändern? 
 
Martin Schürz erhielt den Bruno-Kreisky-Preis für das politische Buch des Jahres 2019. 
 


